
Das Beste liegt noch vor uns!

 Predigttext:
Psalm 73,28
Doch mir geht es gut, weil ich mich nahe an Gott halte! Ich setze meine Zuversicht auf
den allmächtigen Herrn. Von seinen wunderbaren Werken will ich allen erzählen.

 Zusammenfassung:
Wenn wir alle mit Zuversicht in die Zukunft blicken werden wir eine Kirche mit 
Ausstrahlung, die andere Menschen auf Gott hinweist!

 Kernaussagen der Predigt:
-„Das Beste liegt noch vor uns!“ ist nicht ein Motivationsspruch, sondern biblisch 

begründet!: Jesaja 43,18; Jeremia 29,11; Epheser 2,10; Römer 8,28
-Wenn man diese Haltung verinnerlicht, dann ist man zuversichtlich und Zuver-

sicht ist eine wichtige innere Einstellung! Denn wenn das Leben zu 10% 
daraus besteht, was mit mir geschieht und zu 90%, wie ich damit umgehe,  
dann ist das Entscheidende unsere innere Einstellung zum Leben!

-Diese zuversichtliche Haltung finden wir in folgenden Vers erwähnt: Psalm 73,28
-Dem Psalmisten geht es hier innerlich gut, aber er begründet es mit seiner 

Nähe zu Gott, nicht mit den Außenumständen! Die waren nämlich gar nicht 
so gut, wie man vorher liest!: Psalm 73,14

-Er bekommt aber die Kurve auf Gott zu sehen, statt auf die Umstände!
-Das ist oft unser Problem: Wir machen unser Zufriedenheitsgefühl, unsere 

Zuversicht von den Umständen abhängig! Der Gedanke des Evangeliums  
lautete: Du kannst mit Gott zusammen sein und dann geht es dir innerlich gut

-Wichtige Erkenntnis: Dein innerster Herzens-Kern braucht Gott! Er schenkt das 
Wunder des verstandesübersteigenden Friedens!

-Wie können wir uns Ihm „nahe halten“?: Durch Zeit mit Ihm, wo er uns als 
Vater begegnet, der sein Kind tröstet und ermutigt!

-Vaterunser: Gott belohnt uns mit Frieden im Gebets-Kämmerlein!: Matthäus 6,6
-Empfehlung für die Zukunft: Vaterunser als Gebetsmodell: Dank/Zungen, 

Lobpreis, Fürbitte, Bitte, Reinigung
-Wir brauchen darüber hinaus die Erkenntnis, dass Gott der Schöpfer des 

Universum allmächtig ist sich für unser Herz interessiert!
-Gott ist eine solide Grundlage! Das geht über Optimismus hinaus! Er wird nicht 

von Krisen überrascht und ist auch nicht überfordert! Er ist und bleibt Heiler, 
Versorger, Beschützer, Leiter und kommt wieder!

-Stärke deinen Geist mit den o.a. Bibelworten! Außerdem hilft es in die 
Vergangenheit zu blicken und sich zu erinnern, wie Er geholfen hat!

-Als zuversichtliche Menschen haben wir Kirchen eine gewaltige Chance!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat die Predigt dich persönlich für dein Leben angesprochen?
-Wie sagst du zur Aussage, das Leben zu 90% aus uns’rer Reaktion besteht?
-Wie gewinnst du Zuversicht? Welche Rolle spielt dabei Gott und Sein Wort?
-Wie können wir Zuversicht in unserem Umfeld verbreiten?
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